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12. März 2025 
 
 
 

 
Amtsdauer 2025 – 2028 
 
Beschlussprotokoll der 3. Sitzung des Stadtparlaments 
 
Donnerstag, 6. März 2025, 17.00 – 19.40 Uhr, Tonhalle 
 

 
 
Anwesend 38 von 40 Mitgliedern des Stadtparlaments (Christine Hasler trifft um ca. 17.20 Uhr ein) 
  
 
 5 Mitglieder des Stadtrats 
 
 
Entschuldigt Benjamin Büsser, SVP; Michael Sarbach, GRÜNE prowil 
 
Vorsitz Meret Grob, GRÜNE prowil 
 
 
Protokoll Janine Rutz, Stadtschreiberin 
 
  

 

STADTPARLAMENT  

Marktgasse 58 
9500 Wil 

 
stadtparlament@stadtwil.ch 

www.stadtwil.ch 
Telefon 071 913 53 53 
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Begrüssung 
 
Nach der Eröffnung der Sitzung durch die Parlamentspräsidentin, Meret Grob, GRÜNE prowil, ist die Behandlung 
der Geschäfte somit wie folgt vorgesehen: 
 
 
Traktanden  

 
1. Wahl der Delegierten für die Amtsdauer 2025 – 2028 

▪ Zweckverband Sicherheitsverbund Region Wil (SVRW) 
 
2. Öffnung Glasfasernetz (keine Eintretensdebatte) 

 
3. Nachtrag I zum Polizeireglement 

 
4. Sportpark Bergholz, Fussballstadion: Beleuchtung Etappe 2 (keine Eintretensdebatte) 

 
5. Motion Urs Etter (FDP) – Für eine stadtweite Abdeckung mit Unterflurbehältern (UFB) in Wil, Erheblicherklä-

rung 
 

6. Interpellation Pascal Stieger (SVP) – Missachtet das Stadtparlament sein eigenes Reglement? 
 

7. Interpellation Luc Kauf (GRÜNE prowil) – Unnötige Mehrkosten durch sachgerechte Planung vermeiden 
 

8. Interpellation Guido Wick (GRÜNE prowil) – Unnötige Baumfällung an der Rathausgasse 
 
9. Interpellation Marcel Malgaroli (FDP) – Winter-Markt im "Turm" 

 
 
1. Wahl der Delegierten für die Amtsdauer 2025 – 2028 / Zweckverband Sicherheitsverbund Region 

Wil (SVRW) 
 
Eintreten ist nicht bestritten.  
 
Wahlvorschlag des Stadtrats:  

− Roland Felix, Bronschhofen 
 

Wahl (per Hand) 
Roland Felix wird grossmehrheitlich gewählt. 
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2. Öffnung Glasfasernetz (keine Eintretensdebatte) 
 
Antrag der Werk- und Energiekommission: 
Der Kredit ist um Fr. 300'000.-- für gezielte Marketingaktivitäten sowie Kommunikationsmassnahmen gemäss 
Berichterstattung in der vorberatenden Kommission zu erhöhen. 
 

Abstimmung 1  
Dem Antrag der Werk- und Energiekommission wird zugestimmt (21 Ja, 17 Nein, 0 Enthaltungen). 

 
Anträge des Stadtrats bzw. der Werk- und Energiekommission (inkl. Fr. 300'000.-- aus Antrag Werk- und 
Energiekommission): 
1. Zur Öffnung des Glasfasernetzes sei ein Kredit von Fr. 5.0 Mio. exkl. MWST für die vertikale Wohnungser-

schliessung zu genehmigen. 
 

Abstimmung 2 
Dem Antrag 1 wird zugestimmt (28 Ja, 9 Nein, 1 Enthaltung). 

 
2. Es sei festzustellen, dass der zustimmende Beschluss zu Ziffer 1 gemäss Art. 7 lit. d Gemeindeordnung dem 

fakultativen Referendum untersteht. 
 
Feststellung des Parlaments 
 
 
3. Nachtrag I zum Polizeireglement 

 
Antrag auf Nichteintreten der SVP-Fraktion: 
Wir stellen den Antrag, nicht auf das Geschäft einzutreten. 
 

Abstimmung 3 
Dem Antrag auf Nichteintreten wird nicht zugestimmt (9 Ja, 29 Nein, 0 Enthaltungen). 

 
Änderungsantrag der nichtständigen Kommission betreffend Art. 11:  
1 Es ist verboten, durch Betteln an allgemein zugänglichen Orten die öffentliche Sicherheit, Ruhe und Ordnung zu 
stören. Unter dieses Verbot fällt insbesondere das Betteln: 

a) in aufdringlicher Weise; 
b) mit unlauteren Methoden; 
c) in folgenden Bereichen: 
1. im Eingangsbereich von öffentlich zugänglichen Einrichtungen und Betrieben; 
2. im Wartebereich des öffentlichen Verkehrs; 
3. bei Geld-, Zahlungs- und Billettautomaten; 
4. im Umkreis von fünf Metern um Verkaufsstände oder Aussenrestaurants; 
5. auf Friedhöfen, Spielplätzen, Schulanlagen und in Unterführungen sowie um deren Ein- und Ausgänge. 

2 Es ist verboten, andere Personen zum Betteln zu schicken. 
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1. Der Nachtrag I zum Polizeireglement sei in der Kommissionsfassung vom 31. Dezember 2024 zu genehmi-
gen. 
 

Abstimmung 4 - der Stadtrat erklärt sich mit dem Änderungsantrag der Kommission einverstanden 
Dem Antrag 1 wird zugestimmt (29 Ja, 8 Nein, 0 Enthaltungen). 

 
2. Es sei festzustellen, dass für die Zustimmung des Beschlusses zu Ziffer 1gemäss Art. 7 lit. a Gemeindeord-

nung vom 28. Februar 2016 dem fakultativen Referendum untersteht. 
 
Feststellung des Parlaments 
 
 
Antrag auf Ratsreferendum durch die SVP-Fraktion: 
 

Abstimmung 5 
Das notwendige Quorum von 14 für das Ratsreferendum wird nicht erreicht (9 Ja, 29 Nein, 0 Enthaltungen). 
 
 
4. Sportpark Bergholz, Fussballstadion: Beleuchtung Etappe 2 (keine Eintretensdebatte) 

 
Antrag des Stadtrats bzw. der Bau- und Verkehrskommission:  
Für die zweite Etappe der Beleuchtungsanlage im Stadion Bergholz sei ein Kredit von Fr. 700'000.-- inkl. MWST. 
zu genehmigen.  
 

Abstimmung 6  
Dem Antrag des Stadtrats bzw. der Bau- und Verkehrskommission wird zugestimmt (26 Ja, 9 Nein, 3 Enthaltun-
gen). 

 
Empfehlung der Bau- und Verkehrskommission:  
Beim Trainingsbetrieb ist jene Beleuchtungseinstellung zu wählen, die am wenigsten Immissionen auf die Nach-
barschaft verursacht.  
 

Abstimmung 7  
Der Empfehlung wird zugestimmt (33 Ja, 4 Nein, 1 Enthaltung). 
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5. Motion Urs Etter (FDP) - Für eine stadtweite Abdeckung mit Unterflurbehältern (UFB) in Wil 
 
Antrag der GRÜNEN prowil-Fraktion:  
Die Motion sei in ein Postulat umzuwandeln und mit folgendem Wortlaut als erheblich zu erklären:  
«Der Stadtrat wird eingeladen, zu prüfen und dem Parlament Bericht zu erstatten, wie die Abfallentsorgung in der 
Stadt Wil optimiert werden kann. Anzustrebende Ziele sind:  
− Vermeidung von Geruchsimmissionen und optischen Beeinträchtigungen der Siedlungsqualität durch herum-

stehende Abfallsäcke, insbesondere in der Altstadt;  
− Vermeidung von unnötigem Verkehrsaufkommen (private Entsorgungsfahrten);  
− Reduktion der Abfallmenge;  
− Förderung des Recyclings; 
− Gewährleistung der Kosteneffizienz und Einhaltung des Verursacherprinzips.» 
 
Der Antrag der GRÜNEN prowil-Fraktion wird zurückgezogen.  
 
 
Antrag des Stadtrats:  
Die Motion sei nicht erheblich zu erklären. 
 

Abstimmung 8 
Dem Antrag des Stadtrats wird zugestimmt (28 Ja, 10 Nein, 0 Enthaltungen). 
 
 
6. Interpellation Pascal Stieger (SVP) - Missachtet das Stadtparlament sein eigenes Reglement? 

 
Beantwortung der Interpellation 
 
 
7. Interpellation Luc Kauf (GRÜNE prowil) - Unnötige Mehrkosten durch sachgerechte Planung ver-

meiden 
 
Beantwortung der Interpellation 
 
 
8. Interpellation Guido Wick (GRÜNE prowil) - Unnötige Baumfällung an der Rathausgasse 

 
Beantwortung der Interpellation 
 
 
9. Interpellation Marcel Malgaroli (FDP) - Winter-Markt im «Turm» 

 
Beantwortung der Interpellation 
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Mitteilungen der Präsidentin 
 
Keine Bemerkungen  
 
 
Anhängige Geschäfte (Stand: 19. Februar 2025) 

 
− Postulat Adrian Bachmann (FDP) – Personalaufwandsteuerung 
− Betriebliches Gesundheitsmanagement / Einführung und Umsetzung 
− Verselbständigung Thurcom 
− Postulat Urs Etter (FDP) – Lichtkonzept für die Stadt Wil (Plan Lumière) 
− Leitbild Menschen mit Behinderungen der Stadt Wil: Evaluation & Erneuerung 
− Sicherheit und Ordnung in der Stadt Wil / Kredit für den Aufbau eines Teams Sicherheit-Intervention- 

Prävention (SIP) 
− Volksinitiative "Wil will wohnen! – Initiative für gemeinnütziges Wohnen in Wil" 
− Schuleinheit Allee / Schulraum auf Parzelle 930W / Modulbau bis Fertigstellung Schulhaus Schillerstrasse 
 
 
 
Parlamentspräsidentin Meret Grob schliesst die Sitzung um 19.40 Uhr.  
 
 
 
 
Stadt Wil 
 
 
 
Meret Grob Janine Rutz 
Parlamentspräsidentin Stadtschreiberin 


